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Table Talks zur Künstlerischen Forschung

Was ist künstlerische Forschung? Kann Forschung künstlerisch sein? 

Wie emotional, kreativ und imaginativ darf/kann/soll Forschung sein? 

Wie erkenntnisorientiert, theoriegeleitet und rational Kunst? Ist die 

Künstlerische Forschung gar Ausdruck eines neuen Imperativs des 

Kreativen?

Bisher hat die Diskussion über künstlerische Forschung in ihrer Breite 

eine große Unübersichtlichkeit zur Folge gehabt. Das Diskursfeld ist 

so auch für Experten und Expertinnen schwer zu überschauen und 

(hochschul-)politisch aufgeladen. Zugleich besteht eine Uneinigkeit in 

verwendeten Begriffen und Konzepten. Das Symposium möchte daher 

entgegen den bisherigen Debatten noch einmal grundsätzlich die Frage 

nach den Möglichkeiten der Künstlerischen Forschung stellen und eine 

Bestandsaufnahme im Diskursfeld vornehmen. Dabei sollen sowohl die 

zunehmende Bedeutung wissenschaftlicher Praktiken in den Künsten 

als auch der wachsende Einbezug ›subjektiver‹ Perspektiven in die 

Wissenschaften diskutiert werden.

Da das Symposium insbesondere am Dialogischen interessiert ist und in 

erster Linie gemeinsame Diskussionen Möglichkeiten und Grenzen der 

künstlerischen Forschung aus einem eigenen Erfahrungs- und Wissens-

horizont heraus ausloten sollen, wurde ein besonderes Format gewählt: 

das Tischgespräch. In fünf Tischgesprächen und zwei Gesprächsrunden 

laden jeweils zwei Experten und Expertinnen zum Gespräch zu 

folgenden Themen ein:

1. Wie kann Forschung künstlerisch sein? 
(Brigitte Marschall / Kathrin Busch)

2. Theaterpraxis zwischen Kunst, 
Theorie und Politik 
(Barbara Gronau / Heike Roms)

3. Wie emotional darf Forschung sein? 
(Doris Kolesch / Julian Klein)

4. Ein-Bildung in Kunst und Forschung 
(Karin Harrasser / Kai van Eikels)

5. Archive des Wissens in den Künsten 
(Daniel Tyradellis / Katja Rothe)

Mitreden!

Mit den Experten und Expertinnen diskutieren pro Tisch und Diskus-

sionsrunde acht interessierte Teilnehmende, die sich im Vorfeld der 

Tagung bzw. je nach freien Plätzen am Abend selbst für zwei Tische 

anmelden können. 

Die Orientierung sowie der Diskussionseinstieg werden durch im 

Vorfeld formulierte Thesen der Experten und Expertinnen erleichtert.

Anmeldungen zur aktiven Teilnahme an den Tischgesprächen werden 

über die Webseite www.kunstundforschung.de oder per E-Mail an 

die Adresse kunstundforschung@gmx.de erbeten. 

Informationen zu den Experten und Expertinnen und deren Frage-

stellungen sowie zum Ablauf der Tagung finden sich ebenfalls unter 

www.kunstundforschung.de.

Veranstaltungsplan

18:00 Uhr

Begrüßung, 

Einführung in das Thema, 

Vorstellung der Tischrunden (Prof. Katja Rothe)

18:30–19:30 Uhr

Erste Tischrunde

19:30–20:00 Uhr

Pause

20:00–21:00 Uhr

Zweite Tischrunde

21:00 Uhr

Empfang


